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Antrag der Kommission für Wirtschaft und Abgaben* vom 6. November 2001

 

3904 a
A. Beschluss des Kantonsrates

über die Bewilligung eines Kredites 
für die Beteiligung des Staates an einer neuen 
schweizerischen Luftfahrtgesellschaft

 

(vom . . . . . . . . . . . .)

 

Der Kantonsrat,

 

nach Einsichtnahme in den Antrag des Regierungsrates vom 24. Okto-
ber 2001 und der Kommission für Wirtschaft und Abgaben vom 6. No-
vember 2001,

 

beschliesst:

 

I. Für die Beteiligung an der Aktienkapitalerhöhung der Cross-
air AG zur Bildung einer neuen schweizerischen Luftfahrtgesellschaft
wird ein Kredit von Fr. 300 000 000 bewilligt.

 

Minderheitsantrag von Arnold Suter, Rudolf Ackeret, Adrian Berg-
mann in Vertretung von Fredi Binder, Bruno Dobler, Werner Furrer
und Felix Müller:

 

I. Ein Kredit von Fr. 300 000 000 für die Beteiligung an der Aktien-
kapitalerhöhung der Crossair AG zur Bildung einer neuen schweizeri-
schen Luftfahrtgesellschaft wird nicht bewilligt.

 

II. Dieser Beschluss wird der Volksabstimmung unterstellt.

III. Veröffentlichung im Amtsblatt.

IV. Mitteilung an den Regierungsrat.

 

* Die Kommission für Wirtschaft und Abgaben besteht aus folgenden Mit-
gliedern: Rudolf Ackeret (Präsident), Bassersdorf; Claudia Balocco, Zürich;
Fredi Binder, Knonau; Dr. Lukas Briner, Uster; Elisabeth Derisiotis-Scherrer,
Zollikerberg; Bruno Dobler, Lufingen; Werner Furrer, Zürich; Regula Götsch
Neukom, Kloten; Otto Halter, Wallisellen; Liselotte Illi, Bassersdorf; Felix Mül-
ler, Winterthur; Peter Reinhard, Kloten; Arnold Suter, Kilchberg; Franziska
Troesch-Schnyder, Zollikon; Martin Vollenwyder, Zürich; Sekretärin: Jacqueline
Wegmann.
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B. Beschluss des Kantonsrates
über die Bewilligung von Eventualverpflichtungen 
zur Sicherung von betriebsnotwendigen Systemen 
und Funktionen des Flughafens Zürich

 

(vom . . . . . . . . . . . .)

 

Der Kantonsrat,

 

nach Einsichtnahme in den Antrag des Regierungsrates vom 24. Okto-
ber 2001 und der Kommission für Wirtschaft und Abgaben vom 6. No-
vember 2001,

 

beschliesst:

 

I. Der Regierungsrat wird ermächtigt, Eventualverpflichtungen
bis zum Betrag von Fr. 100 000 000 einzugehen, um Verpflichtungen,
welche die Flughafen Zürich AG zur Aufrechterhaltung von betriebs-
notwendigen Systemen und Funktionen des Flughafens Zürich einge-
hen muss, sicherzustellen.

II. Dieser Beschluss wird der Volksabstimmung unterstellt.

III. Veröffentlichung im Amtsblatt.

IV. Mitteilung an den Regierungsrat.

Zürich, 7. November 2001

Im Namen der Kommission
Der Präsident: Die Sekretärin:
Rudolf Ackeret Jacqueline Wegmann


